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Der Besuch der Anlage geschieht auf eigene Gefahr. 
Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk. Um die dunklen Räumlichkeiten des Forts 
besser sehen zu können, empfehlen wir Ihnen eine Taschenlampe mitzubringen.. 

Das Fort ist nicht behindertengerecht! 
Änderungen vorbehalten. Copyright der Bilder und Texte stehen dem jeweiligen Inhaber zu. 

 
 

Wanderungen vorbei an Zwischenfeldbauten in Kriel 
Lage: etwa zwischen Zwischenwerk VI und Fort VI (Deckstein) 
Führung: Frank Robisch und Dr. Michael Rietz (beide CRIFA) 
 
 
Erste Wanderung: 

Treffpunkt: Auf der Terrasse des Geisbockheims  
Anfahrt: KVB Linie 18, Haltestelle Klettenbergpark (1200 m) oder Bus 978, 
Haltestelle Scherfginstraße (700m) 
Beginn: 13:00 Uhr 
Dauer: 1 Stunde 
Endpunkt: Fort VI Deckstein (dort Anschlußführung möglich) 
 
 
Zweite Wanderung  

Treffpunkt: vor dem Fort VI, an der Tordurchfahrt 
Anfahrt: KVB Bus 146, Endstation Deckstein (800 m)  
Beginn: 14:00 Uhr 
Dauer: 1 Stunde 
Endpunkt: Geisbockheim (dort Anschlußführung möglich) 
 
 
Neben den 35 Forts und Zwischenwerken gab es im äußeren Festungsgürtel noch ca. 150 weitere 
Bauwerke. Diese sind bei der Schleifung nach dem Ersten Weltkrieg zwar gesprengt worden, aber 
zahlreiche Relikte dieser Bauten befinden sich auch im heutigen Stadtwald. Die Wanderung führt 
vorbei an den Überresten im Bereich Kriel und Deckstein bzw. Zwischenwerk VIb und Fort VI. 
 


